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Amts ` 


Blatt 


der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 


Nro. 27. 


Marienwerder, den 3. Juli 


f 1567, 


Inhalt der Geſetz⸗ Sammlung. 
Das 51ſte, 52fte, 53ſie und 54ſte Stück ver Ge⸗ 
ſetzſammlung pro 1867 enthält unter: 

Nro. 677. die Verordnung, betreffend die Organiſa⸗ 
tion der Landgendarmerie in den neuerworbenen 
Landestheilen, vom 23. Mai 1867; 

Nro. 6678. die Verordnung, betreffend die Feſtſtellung 
des Finanz Etats für die im 8. 1. unter Nro. 5. 
bis 6. des Geſetzes vom 24. Dezember 1866 (Geſetz⸗ 
Sammlung S. 876) bezeichneten ehemals Groß- 
beizeglich Heſſiſchen Gebietstheile, auf das Jahr 
1867, vom 28. Mai 1867; 


Nro. 6679. vie Bekanntmachung, betreffend die Aller- | Ru 


höchſte Genehmigung der Unwandlung des Dau- 
ziger Spar laſſenvereins in eine Aktiengeſellſchaft 
unter der Firma: „Danziger Spa⸗kaſſen⸗Altienverein“ 
mit dem Sitze zu Danzig, vom 24. Mai 1867; 

Nro. 6680. die Bekanntmachung, betreffend die Aller⸗ 
höchſte Genehmigung der unter der Firma: „Rhei⸗ 
niſch⸗Weſtſäliſcher Lleyd, Trans portverſicherungs⸗ 
Aktiengeſellſchaft“ mit dem Sitze zu M. Gladbach 
errichteten Altiengeſellſchaft, vom 3. Juni 1867; 

aire, 6681. das Statut des Perleberger Wieſenverban⸗ 
ves, vom 13 Mai 1867; 

Nro. 6682. den Allerböchſten Erlaß vom 1. Juni 1867, 
betreffend die Aufhebung der Schlacht⸗, Fleiſch⸗ 
und Mebzl⸗Acciſe im vormals Heſſen⸗Homburgiſchen 
Amte Homburg; 

Nro. 6683. die Perordnung, betreffend die Ausdehnung 
der Wirkſamkeit der General-Brandlaſſe zu Kaſſel 
auf die Bezirke Gersfeld, Orb und Vöhl, vom 1. 
Juni 1867; 

Nro. 6684. die Verordnung, betreffend eine Ergänzung 
des Hannover'ſchen Geſetzes über die Verhalin'ſſe 


der Königlichen Diener vom 24. Juni 1858, vom Verbrechen 


27. Mai 1867; 

Nro. 6685. die Verordnung, betreffend die Beſteuerung 
der Bergwerke im Gebiete des vormaligen Herzog⸗ 
thums Naſſau, der vormals Großherzoglich Heſſi⸗ 


ſchen Landestheile und der vormaligen Landgrafſchaft 


Heſſen⸗Homburg, einſchließlich des Oberamtsbezirks 
all Ei 1. Juni 1867; 3 
Nro. 6686. das Privilegium wegen Ausfertigung auf 

den Inhaber lautender Kreis Obligationen des Dan⸗ 
ziger Landkreiſes im Betrage von 70,000 Thalern 
N II. Emiſſion, vom 6. Mai 1867; 
ro. 6687. den Allerhöchſten Erlaß vom 13. Mai 1867, 


Ausgegeben in Marienwerder den 3. Juli 


betreffend die Verleihung des Rechts an die Stadt 
Teltow, im Regierungsbezirk Potsdam, zur Erhe⸗ 
bung eines Chauſſergeldes für eine halbe Meile nach 
dem deppelten Betrage der in dem Chauſſeegeld⸗ 
Tariſe vom 29. Februar 1840 beſtimmten Sätze 
für die Teltow⸗Zehlendorfer Chanſſee auf fernere 
fünf Jahre 5 

Verordnungen und Bekanntmachungen der 

Central⸗ Behörden. 

1) Nachdem durch die Verordnung vom 11. 
Mai d. J. wegen Erhebung der Steuer vom inlände⸗ 
ſchen Taback in den Regierungsbezirken Wiesbaden und 
ifel u. ſ. w. (Geſetz⸗Sammluug Seite 661) vom 
1. Juli d J. ab die Beſteuerung des inländiſchen Ta⸗ 
backs auch in denjenigen Theilen der gedachten Regie- 
rungsbezirke, in welchen ſie bisher nicht beſtand, ein⸗ 

efübrt worden iſt, wird auf Grund des Art. IJ. Nr. 
IL S. 3. d. des Vertrages vom 16. Mai 1865, die 
Foridaner des Boll: und Hanxelsvereins betreffend 
(Geſeg⸗Sammlung Seite 641) hierdurch beſtimmt, daß 
vom 1. Juli d. J um die Uebergangs⸗Abgabe von 
Tabacksbiättern und Tabacksfabrikaten im Betrage von 
20 Gar für den Centner allgemein von denjenigen 
Tabacksbläitern und Tabacksfabrikaten zur Erheßung 
gelangen ſoll, welche aus den Königreichen Bayern 
und Württemberg ſowie aus den Großherzogthümern 
Baden und Heſſen nach den Regierungsbezirken Wies⸗ 
baden und Kaſſel ausgeführt werden. 

Berlin, den 20. Juni 1867. 

Der Finanz⸗Miniſter. 

(ges.) v. d. Heydt. 
Verordnungen und Bekanntmachungen der 
Provinzial⸗ Behörden. 

2 Der, der Betheiligeng an verſchiedenen 
im hohen Grade verdächtige Käthner Sta⸗ 
nislaus Gryskiewicz zu Pehskener Feld kei Mewe 
ſoll auf Anordnung der Königlichen Staats⸗Anwallſchaft 
verhaftet werden, hat aber allen Eifers der Behörden 
ungeachtet bisher nicht ergriffen werden können. Wer 
den Stanislaus Gryskiewicz ergreift und bei einer 
Königl. Zeite, oder Juſtizbehörde zur Haft einliefert, 
erbält eine Belohnung von fünf und zwanzig 
Thalern. 

Marienwerder, den 28. Juni 1867. 

Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 

3) Es wird hiermit bekannt gemacht, raß das 
diesjährige Departements ⸗Erſatz⸗ und Muſterungs⸗ 
1867. 


Geſchäſt an den nachbenaunten Terminen ftattfinden 
wird. . 

1. im Bereich der 8. Infanterie⸗Brigade: 
vom 7. bis 10. Auguft d. J. in Schwetz, 


88) Von Dienſtag den 25. d. Mts. ab werden 
whrend der Dauer der allgemeinen Ausſtellung in 
Paris wöchentlich Zwei Extrazüge und zwar 
Dienſtags und Freitags früh ½ 5 Uhr von 


„ in Conitz, Berlin nach Paris befördert. Die Züze treffen 
„16. 19. in Schlochau, in Paris Mittwochs und Sonnabends Nachmittags 2 
„21 22: in Zempelburg, Uhr ein. Ebenſo werden in der Richtung von Paris 
P Z a 0. b in Flatow, nach Berlin ftait des bisherigen elnen Extrazuges 


in Dt Crone; 
2. im Ser: d der 4. Infanterie⸗ Brigade: 
„bis 5. September d. J. in Stuhm, 
10. e in Marienwerder, 
bis incl, 12. September in Graudenz im An⸗ 
theil des Landwehr⸗Bataitlons Marienburg; 
3. im Bereich der 3. Jufanterie-Brigade: 


vom 14. bis 16. September d. J. in Neumark, 

am 17. und 18. e in Strasburg, 
20. und 21. e in Thorn, 
„24. und 25. e in Culm, 


= 26. und 27. in Graudenz im 
Antheil des Landwehr⸗Bataillens Graudenz, 
am 30. September und 1. Oktober d. J. in Roſenberg. 
Marienwerder, den 25. Juni 1867. 
Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 
4) Wir bringen hierturch zur öffentlichen Kennt⸗ 
niß, daß mit Genehmigung des Herrn Ober-Präſiden⸗ 
ten der Provinz Preußen für den am 16. April d. J. 
angeſtandenen, unbeſucht 
Statt Berent daſelbſt Dienſtag den 23. Juli 
d. J. ein anderweiter Kram⸗ und Viehmarkt abgehal⸗ 
ten werden wird. 
Danzig, den 24. Juni 1867. 
Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 
5) Nachdem das Kreis- Phyſitat des Pr. Star- 
gardter Kreiſes durch den Tod feines bisherigen In⸗ 
habers erledigt iſt, fordern wir qualificirte Vewerber 
um dieſe Stelle, mit welcher ein Gehalt von 200 Rthlr. 
verbunden iſt, hierdurch auf, ihre Meldungen unter 
Beifügung der für ihre Befähigung ſprechenden Zeug⸗ 
niſſe binnen vier Wochen uns elnzureichen. 
Danzig, den 24. Juni 1867. 
Königliche Regierung Abtheilung des Innern. 
6) Die Kreisthierarzt⸗Stelle des Neuſtädter 
Kreiſes iſt durch Verſetzung ihres bisherigen Inhabers 
erledigt. Qualifieirte Bewerber um dieſe Stelle for⸗ 
dern wir euf, uns ihre Meldung nebſt den für ibre 
Befähigung ſprechenden Zeugniſſen binnen 6 Wochen 
einzureichen, 
Danzig, den 25. Juni 1867. 
Königliche Regierung Abtheilung des Innern. 
7) Das Hiupt⸗Steuer⸗Amt in Jaſtrow wird 
vom 3. Juli d. . ab nach Dt. Crone verlegt. 


ebliebenen Jahrmarkt in der d 


am Mittwech wöchentlich Zwei Extrazüge 
und zwar Montags und Donnerſtags Nach⸗ 
mittags 2 Uhr von Paris abgehen. Dieſe Züge 
treffen ienſtags und Freitags Abends 9 
Uhr 25 Miunten in Berlin ein. ` 
Mit den Extrazügen werden Reiſende nur in der 
II. und III. Wagenklaſſe befördert. Billets zu dieſen 
Extrazügen zur Hin- und Rückreiſe gültig, werden 
auf den dieſſeitigen Statioven Eydtkuhnen, Inſterburg, 
Königsberg, Elbing, Danzig, Otloczyn, Bromberg, 
Krem, Landsberg und Cüſtrin 
für die II. Wagenklaſſe zu 25 Rthlr. 26 fgr. und 
für die IL, Wagenklaſſe zu 18 Rthlr. 26 fer. 
verausgabt werden. Auf jedes Billet wird ein Frei⸗ 
gewicht von 50 Pfund gewährt. Die Billets find vor 
Abgaug des Zuges in der Billet⸗Expedition der Berlin 
Potsdam Magdeburger Eiſenbahn zu Berlin abſtem⸗ 


peln zu laſſen. Die Bille :s baben 31 Tage Gil: 


tigkeit und können zur Rückfahrt nur zu einem 

er Extrazüge innerhalb dieſer Zeit benutzt 
werden. Eine Unte brechung der Reiſe iſt weder auf 
der Hin⸗ noch auf der Rücktonr geſtattet Vor An⸗ 
tritt der Rückreiſe muß jedes Billet in 
Paris abgeſtempelt werden. Zur Bequcmlich⸗ 
keit der Reiſenden wird bei der Hinreiſe in Braun: 
ſehweig bei einem halbſtündigen Aufenthalte Mit⸗ 
tageſſen kereit geſtellt Wer von demſelben Gebrauch 
machen will, hat bei dem Einnehmer in Berlin oder 
Magdeburg ene Marke A 15 far. zu löſen. Eine 
gleiche Einnicktung iſt für die Rückreiſe in Minden 
getroffen. Die Marken zu dieſem Eſſen werden wäh⸗ 
rend der Fahrt zwiſchen Cöln und Düſſeldorf vom 
Zugführer verkauft. Etwaige Aenderungen in den Ab⸗ 
fahrtstagen, ſowle die Beendigung der Fahrten, werden 
öffentlich bekannt gemacht wersen. Für die Tour von 
den vorgenannten Oſtbahn⸗Stationen his Berlin wer⸗ 
den au die Reiſenden, welche ein Billet Berlins 
Paris löfen,, Retounbillets mit 6wöchentlicher Gil. 
tigkeit für die zweite Wagenklaſſe zu dem einfachen 
Courierzug⸗Preiſe und für die dritte Wagenklaſſe zu 
dem einfachen Perſonenzuz-Preiſe vom 5. d. M. ab 
veraue gabt werden. Die Fahrt bis Berlin kann mit 
jedem beliebigen Zuge, welcher die betreffende Wagen⸗ 


b Das laſſe führt, angelreten werden, auch kann die Fahrt 
Steuer⸗Amt zu Dt Crone geht mit dem 1. Juli d. J. unterwegs beliebig unterbrochen werden. 


Es iſt jedoch 


ein und es wird dafür ein Steuer⸗Amt in Jaſtrowſin ſolchen Fällen dem Statiens⸗Vorſteher vor der 


mit demſelben Zeitpunkte errichtet. 
Danzig, den 29. Juni 1867. 
Der Provinzial Steuer⸗Direktor. 
Hellwig. 


Weiterfahrt des Zuges von der Unterbrechung der 
Fahrt Mittheilung zu machen und das Billet vor Wie⸗ 
derantritt der Fahrt zur Legaliſtrung vorzulegen. An 
Freigewicht werden ebenfalls 50 Pfund Gepäck auf jedes 


Billet berechnet. Für die Beförderung feiner Perſon 
und feines Gepäcks vom Niederſchleſiſch⸗Märkiſchen nach 
dem Berlin⸗Potedam⸗ Magdeburger Bahnhofe zu Berlin, 
ſowie für die Weiterexpedirung feines Gepäcks von 
Berlin nach Paris hat jeder Paſſagler ſelbſt zu ſorgen 
romberg, den 24. Juni 1867. 
Königliche Direction der Oſtbahn. 
), Königliche Oſtbahn. 
„Künſtliche Düngungemittel (Guano, 
Anochenmehl, Kaliſalze 2c.), welche in Wagenladengen 
von mindeſtens 100 Cent ern und durch Vermerk im 
Frachtbriefe zur Beförderung in offenen Wagen aufge- 
geben werden, werden auf der Oſtbahn fortan zum 
Frachtſatze ven 1½ Pfennig pro Eentner und Meile 
neben einer Expeditione gebühr von 1 Thaler für je 
100 Eeniner beſördert. 
Bromberg, den 18. Juni 1867. 
Königliche Direetlon ber Oſtbahn 
Perſonal⸗ Chronik. 
„ 10) Der Obergeomeier Bayer hieſelbſt iſt zum 
Kataſter-Juſpector und der Seeretalr der Grund und 
Gebäude⸗Steuer⸗ Verwaltung, Gloy, zum Kataſter⸗ 
Secretair ernannt worden. 
Der Bürgermeifter Dannebaum in Pr. Fried⸗ 


land iſt auf weltere zwölſ Jahre zum Bürgermeiſter 
daſelbſt gewählt und als ſolcher beſtätigt worden. 


Patent⸗ Bewilligungen. 


11) Dem Königl. Ober⸗Marſtall⸗Roßarzt Der 
minick zu Berlin iſt unter dem 18. Januar 1867 
ein Patent 

auf eine als nen und eigenthümlich erachtete Schär⸗ 
fungsart für Hufeiſen, in der durch zwei Modelle 
nachgewieſenen Zuſammenſetzung 
auf fünf Jahre, von jenem Tage an gerechnet, und 
für fämmtliche, zum Gebiete des deutſchen Zollvereins 
gehörige Landestheile des preußiſchen Staats, ertheilt 
worden. 


Den Maſchinenfabrikanien Gebrüdern Eettfried, 
Friedrich und Wilhelm Sachſenberg zu Roßlau a. 
d. Elbe iſt unter dem 24. Januar 1867 ein Patent 

auf einen Abſchneide⸗Apparat an Preßmaſchinen zur 
Fabricatiou von Dachſteinen, in der nach der vor⸗ 
gelegten Zeichnung und Beſchreibung für neu und 
eigenthümlich erachteten ganzen Zuſammenſetzung 
und ohne Jemand in der Anwendung bekannter 
Theile derſelben zu beſchränken, 
auf fünf Jahre, von jenem Tage an gerechnet, und 
für ſämmtliche zum Gebiet des deutſchen Zollvereine 
gehörige Landestheile des preußiſchen Staats gültig 
ertheilt worden. 


... d d EEN A S e 


(Hierzu der öffentliche Anzeiger Nro. 27.) 


Redigirt im Bureau der Königlichen Regierung. 


Druck der Kanter'ſchen Hofbuchdruckerel. 
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